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Bezirksoberliga Herren Nord

TuR Eintracht Sengwarden : TuS Sande 
Freitag, 22.03.2024, 20:15 Uhr

Lengen fixiert zwei Punkte für TuR Eintracht Sengwarden

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam von TuR Eintracht Sengwarden, als
Matthias Lengen sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TuS Sande
perfekt machte. Das Spiel in der Bezirksoberliga Herren Nord war von Anfang an auf des Messers
Schneide. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jendrik von Behren, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Einen Sieg verpassten Sondermann / Lengen beim 1:3
gegen Janssen / Hartmann. Grimm / Grimm bekamen daraufhin ihre Gegner Biele / Black beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Dreyer / Steen zunächst nicht gut aus, so gewannen von Behren / Sokolowski im Anschluss die
Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Nach den ersten Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. In vier Sätzen gewann im Anschluss Thorsten Grimm gegen Henning Hartmann und gab
dabei nur einen Satz ab. Beim 0:3 gegen Alexander Janssen fand indes Rainer Grimm von Anfang
an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Anschließend ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Es dauerte eine Weile,
bis Jendrik von Behren sein 3:2 gegen Frank Black feiern konnte. Einen Sieg verpasste Jörg-Marius
Sondermann indes beim 10:12, 11:8, 6:11, 8:11 gegen Hannes Biele und er konnte das Match
unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte erwartet hatte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Matthias Lengen kam mit der Spielweise von
Kjell Steen am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-
Sieg. Zwar brachte Eddi Dreyer Peter Sokolowski phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Peter Sokolowski mit 3:1 durch. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Auf dem
falschen Fuß erwischte Thorsten Grimm seinen Gegner Alexander Janssen beim überzeugenden
Triumph ohne Satzverlust. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 16:14 (Grimm) und 16:10 (Janssen). Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Rainer Grimm beim letztendlich klaren 0:3 gegen Henning Hartmann. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:14 für Grimm und 12:14 für Hartmann seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Der Start in die Partie hätte für Jendrik von Behren besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Hannes Biele noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Seit Beginn der Serie hat Biele damit nun 12
Siege bei gleichzeitig 13 Niederlagen zu verzeichnen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 7:5. Lange mit Frank Black kämpfen musste Jörg-Marius Sondermann in einer auf Basis der
TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Lange umkämpft war am
Nachbartisch das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel
zwischen Matthias Lengen und Eddi Dreyer, ehe sich der Spieler TuR Eintracht Sengwarden in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:
5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Durch diesen Sieg hat TuR Eintracht Sengwarden in der Saison nun 5 Saison-Siege, 10 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.03.2024 gegen den
Elsflether TB bevor. Für den TuS Sande steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV Blau-
Weiß Emden-Borssum am 07.04.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 21:9 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TuR Eintracht Sengwarden

Doppel: Sondermann / Lengen 0:1, Grimm / Grimm 0:1, von Behren / Sokolowski 1:0 
Einzel: T. Grimm 2:0, R. Grimm 0:2, J. Behren 2:0, J. Sondermann 1:1, M. Lengen 2:0, P.
Sokolowski 1:0 

 TuS Sande
Doppel: Biele / Black 1:0, Janssen / Hartmann 1:0, Dreyer / Steen 0:1 
Einzel: A. Janssen 1:1, H. Hartmann 1:1, H. Biele 1:1, F. Black 0:2, E. Dreyer 0:2, K. Steen 0:1


